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(Organ für bie ofltjiellcn Pnbilkattjnen to Sdjmei?. ©eroerlienerein©.

Dffgietted uttb pbligatorifcped Organ bee 2larg. ©djtttiePc» mtb Magnernteifterbereind.

©rfdjeint je ©am§tag§ uttb foftet per ©emefter gr. 3. 60, per Qapr gr. 7. 20.
gnferate 20 Gt§. per lfoattige ißetitjeite, bei größeren ?lufträgen

entfpredjenben ttîabatt.

$imd), bcit 15. $cvtct"bcr 1900.
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§inï> lüeife.
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Öniibwerferurgnuifation.
3n (flja§ Sot|rtngert
macfjt bie Drganifation ber

fjanbtoerfer grofee ^ortyd)rttte.
(Gegenüber 29 üor öier Sagten
ejiftieren tjeute98£jaitbroerfer=

berbärtbe mit 6583 SRitgtiebern.

Hebettn- nnb iteferttttenttbertenettneett.
(älmtlicpe OriginaUMitlciluugcn.) staeftbriut aerboten

Sötlla, fotoic Slngcftelttenpaufer bed gabrifanten ©raitcr»gretj in
Segerdpeim (©t ©allen). »auteitung an 31. fijarbegger, 3Ird)iteft in
©t. ©allen, ©odclarbeiten an ©teinbruepbefiper ßongoni in §eri«au.
<Srb», !8eton=, Maurer» unb »erpuparbeiten an ©1. ßafagranbe,
»augefdjäft in Slmridtoeit. Qimnierarbeiten au Bttnmermeifter gorrer
itt ®eger§peim.

_IßoftgeböitPe §eridau. ®adjbederarbeitcn (©epiefer) an tthtbotf
SdjtoeijersSeljer in Mintertpur. Çotâcement» unb ©penglernrbeiten
an ©penglermeifter Sanner unb Bürger in SjeriSau unb M. Meber
in @t. ©alten, ©taferarbeiten an ©tafermeifter (f. Sölinb in Obers
rieben, ©ottl. fQuber unb Ulridb Detter in fgcribau.

©etimbeaudftellungdbauten »afet. Sie ©rftettung beb 2Birt=
fdjaftdgebüube« tourbe an SKubotf pattner, biejenige beb StuSftetlungS»
flebäube« an preiswert u. So. bergeben.

Sanlottalcd ©eridjtdgcbauPe in ßujerix. ©ipfer Strbäten an
»rügger, Meibmattn, ©djaub unb »ädjler u. Sie. ©djlofferarbeiten
in ©ebr. ©djnpber unb ®rnft Malber. ©djreinerarbeiten an ©pr.
2antpart, 3of. »enj, 3op. gelip unb Strnolb grep. Malerarbeiten
on ©util £>ccr, »ernp. Speiter, Milp. ©ourboifier unb ©olbiger u.

»udjer. ©laferarbeiten an §einricp §erber, med). ©taferci, alte in
ßujertt. »obenbelege an Gilbert Mofer, ßujem unb an bie Möbel»
unb pirfettfabrit in ©mntenbrüde.

©rftettung bon 6 ©ittfantilienpaitfccn in $eridatt. ©rbarbeiten
an Boletti. Maurerarbeiten an Strdjitcft D. ©epefer. Btmmerarb.
an Sart ©cpntib u. $. ®. Mettler. ©epreinerarbeit an Utr. ©teiger
unb ©. Bintmetmnnn. ©pengtei arbeiten an §. Sanner unb §.
S3obenmann. ©taferarbeiten an ®. 11. Setter unb ©. §uber. ®a^=
beeferarbeiten an Sonr. Buberbiipter, fämtticpe in tgeriSau.

Surnpatteneubau fiir öie ©emeinbe ©traubeuictl. »au unb
»auleitung an Strcpiteft ß. »feiffer in @t. ©atten. ©rbarbeit an 3of.
ßongoni in §erisau. Maurer» u. Bitonterarbeiten an ©ebr. Dertte
in ©t. ©alten, ©teinpauerarbeit an 3of. ßongoni, §eri8au. ®edcr=
arbeiten an Sltb. »i'trli unb Slug. Setter in ©iraubenjett. ©pengter»
arbeiten an tttob. ©riebpaber in ©trauben^ett.

®cr »au eined ©tpermend itt Satttittd tourbe an »arette u.
Sie., berjeit in Mttrg am SBattcnfce übertragen.

»crutaltiingdgebitubc fiir Pen Sonfuntbereitt ©t. ©alten. Maurer»
unb »erfeparbetten an »aumeifter 3. Merj in @t. ©alten. Sreppen
aus ©oltparbgranit an 3. tttüpe in @t. ©atten. ©ocfcl au§ Dîegend»

bergerfteinen an ßägernfteinbruepgefettfepaft fRegenSberg. ©teinpauer»
arbeit in Satffiein an 3- ©ueni in ttlöfdpenj bei ßaufen. »erpup»
arbeiten an 3- »aufer in ©t. ©alten. B'tomerarbeiten an ©ebr.
Oertte in ©t. ©alten.

genitale Ped ©Icftrijitätdiberfed ÜBpt. Bintmerarbeitcn an
©tücpeti u. ®ifenegger, Bimmermeifter in SBpt. ßieferung eiferner
genftcr an ©auger in Bürid), ber pötsernen genfter an ©tafermeifter
©tpär unb ©cpneiber in 2öpt. ©djreinerarbeiten an ©djreiner fgub»
mann, ©pengterarbeiten an glafdjner 3Bid unb gtid. ^otjeement»
baep an glafdjner Mid. ©aepbederarbeiten an ®ad)bcder ©tittparbt.
©djlofferarbeiten an »ottmer, ©ggenberger unb »üttter, fämtlidje
in Mgl.

granjöfifdje fiapettc in Bürid). ©ranit unb ©anbftein an 3tn»
tonini Midjaet, ©dpultpep u. gie., bon Sobet, Büricfj II, »augefdjäft.
©abonniere« an »iirgin, Bürid) II. Maiterrocvt an Modpeer unb
Sramer.
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^>5 ^ Praktische Sliitter für die Werkstatt
f, mit besonderer Berücksichtigung der

Klt n ft im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Watter Senn-Doldinghaustn.

xri.
Band

Organ für die sffiziàn Publikationen des Schweiz. Gewerbevereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Frx 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Auftragen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 15. September 1SVV.

WotjMsjMlH: Ilicht alle Greise
Kind Weise.

Jugend
Hat auch Tugend.

Uevblmbswesen.

Handwerkervrganisation.
In Elsaß-Lothringen
macht die Organisation der

Handwerker große Fortschritte.
Gegenüber 29 vor vier Jahren
existieren heute98Handwerker-

verbände mit 6583 Mitgliedern.

Arbeits- und Kieferungsübertragungen.
(Amtliche Origmal-Mütcllungen.) Nachdruck verboten

Villa, sowie Angestelltenhänser des Fabrikanten Graucr-Freh in
Dcgcrshcim (St Gallen). Bauleitung an A. Hardegger, Architekt in
Sti Gallen. Sockelarbeitcn an Stcinbruchbesitzer Longoni in Herisau.
Erd-, Beton-, Maurer- und Verputzarbeiten an St. Casagrande,
Baugeschäft in Amriswcil. Zimmerarbeiten au Zimmermeister Forrer
in Degersheim.

Postgebäude Herisau. Dachdeckerarbeiten (Schiefer) an Rudolf
Schweizcr-Gelzer in Winterthur. Holzcement- und Spenglerarbeiten
an Spenglermeister Tanner und Zürcher in Herisau und W. Weder
in St. Gallen. Glaserarbeiten an Glasermeister C. Blind in Ober-
rieden, Gottl. Huber und Ulrich Keller in Herisau.

Gewerbeausstellungsbauten Basel. Die Erstellung des Wirt-
schaftsgebäudes wurde an Rudolf Plattner, diejenige des Ausstcllungs-
gcbäudcs an Preiswerl u. Co. vergeben.

Kantonales Gerichtsgcbäudc in Luzern. Gipser - Arbeiten an
Brügger, Weidmann, Schaub und Bächler u. Cie. Schlosserarbeiten
an Gebr. Schnydcr und Ernst Walder. Schreinerarbeitcn an Chr.
Lampart, Jos. Benz, Joh. Felix und Arnold Frey. Malerarbeiten
an Emil Heer, Bernh. Theiler, With. Courvoisier und Goldiger u.

Bucher. Glaserarbciten an Heinrich Herber, mech. Glaserei, alle in
Luzern. Bodenbelege an Albert Moser, Luzern und an die Möbel-
und Parkettfabrik in Emmenbrücke.

Erstellung von 6 Einfamilienhäusern in Herisau. Erdarbeiten
an Zoletti. Maurerarbeiten au Architekt O. Schefer. Zimmerarb.
an Karl Schund u. D. D. Mettler. Schreinerarbeit an Ulr. Steiger
und G. Zimmcrmann. Spengle» arbeiten an H. Tanner und H.
Bodenmann. Glaserarbeiten an D. U. Keller und G. Huber. Dach-
deckerarbeiten an Konr. Zuberbühler, sämtliche in Herisau.

Turnhallcneubau für die Gemeinde Straubenzell. Bau und
Bauleitung an Architekt L. Pfeiffer in St. Gallen. Erdarbeit an Jos.
Longoni in Herisau. Maurer- u. Zimmerarbeiten an Gebr. Oertle
in St. Gallen. Steinhauerarbeit an Jos. Longoni, Herisau. Decker-
arbeiten an Alb. Bürki und Aug. Keller in Straubenzell. Spengler-
arbeiten an Rob. Grieshaber in Straubenzell.

Der Ban eines Schcrmens in Tamins wurde an Barette u.
Cie., derzeit in Murg am Wallcnsee übertragen.

Verwaltungsgebäude für den Konslimverein St. Gallen. Maurer-
und Versetzarbcite» an Baumeister I. Merz in St. Gallen. Treppen
aus Gotthardgranit an I. Rühe in St. Gallen. Sockel aus Regens-
bergersteinen an Lägernsteinbruchgesellschaft Regensberg. Steinhauer-
arbeit in Kalkstein an I. Cueni in Röschenz bei Laufen. Verputz-
arbeiten an I. Bauser in St. Gallen. Zimmerarbeiten an Gebr.
Oertle in St. Gallen.

Centrale des Elcktrizitätswcrkcs Whl. Zimmerarbeiten an
Stücheli u. Eiscnegger, Zimmermeister in Wyl. Lieferung eiserner
Fenster an Gauger in Zürich, der hölzernen Fenster an Glasermeister
Schär und Schneider in Wyl. Schreinerarbeitcn an Schreiner Hub-
mann. Spenglerarbeitcn an Flaschner Wick und Flick. Holzcemcnt-
dach an Flaschner Wick. Dachdcckerarbeiten an Dachdecker Stillhardt.
Schlosscrarbeitcn an Vollmer, Eggenberger und Büttler, sämtliche
in Wyl.

Französische Kapelle in Zürich. Granit und Sandstein an An-
tonini Michael, Schultheß u. Cie., von Tobel, Zürich II, Baugeschäft.
Savonnières an Bürgin, Zürich II. Mauerwerk an Moshèer und
Kramer.
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Stäfereigclmube îinb ©djuieineftallung itt SUgetdpaufen tourbe an
3immermeifter ©cpmtb unb ©ementicr Meter in Siieberuztoil ber=

geben.
'Jc'eutmii juin Steingut att bee .joodjftraie in ©djaffpattfen.

Maurerarbeiten an granj Sofft in ©cpaffpaufen. ©teinpaiterarbeit
an ©teiomep grauenfelber in ©cpaffpaufen. 3intnter= u. ©epreiner»
arbeiten an 3. Mittler, Zimmermcifier in §erblingen unb ©cpaff»
paufen. (Slaferarbeiten an ®rnft SBeber u. ®o., Senfterfabrif in
$iicf)ter§toeii.

8iemoutcti&epot Saitb bei ©(piiitbiipl. ®rb= unb Maurerarbeit
an Sracper u. SBipmer, älrcpiteüen in Sern, unb §offietter, Sater
unb, ©opn in Sern. Saufcpmiebearbeiten an Unternehmer 3. §.
Sfetfer in Sern. Sieferung Bon ©ufjfäufen an bie ©ieperei Dtorfcpadf.
ßieferung bon ®ifenbalfen an Sär u. ®o. in Safel. Zimmerarbeit
an bag ©tämpflifepe Saugefipäft in Sern unb @. 3ngolb, Sau=
gefepaft in Sern.

Sic (vrftcKitttg ber neuen Stenge beim ilieimmienbcoot ittt ©anb
bei Sern tourbe an Sr. §oftettler Sater u. ©opn, Sauunternebmer
in Sern bergeben,

giengftenbepotb ïfbendjep. ©cplofferarbeiten an ®. Sraucpli,
®ifenpanblmtg in 2loencpe8, S. £>ofer, 3- *£>• Surrer u. ©opn, @.

©affner unb gr. Stirner, ©cploffermeifier in Sern, unb Sltb. Stünjli,
©eptoffermeiffer in Murten.

Sanfgebäube ber Spar» unb Seiplaffe Sputt. Unterbau, Steiler
unb Sunbamente an @ebr. Sgopf, Saumeifter in Spun. Oberbau
an Saumeifter ©enn in Spun.

Sad Segen unb giefent einer ®eutentröpren(eituug int Sorfe
©reppen tourbe an 8t. Qobrift in Sujern bergeben.

SIrbeiterpäufer beim ©adtoerf Sdjliereit. ®rb» unb Maurer»
arbeiten an Siep u. Seutpolb unb 21. SBalper u. Somp. in Ziuicp.
Zimmerarbeiten an gerbinanb Stupn unb Mepbopm u. So. in Züricp
bergeben.

ictttfdic in frestom
(©onberberiept be8 „©djtbeiger Saubiatt",)

Y.
SDie fprichwörtlicpe gerBredfltd^feit beg ©lafeg pat

big üor furzet niemanb baran benfett laffett, baf;
biefeg nodf) berufen ift, alg Vaumaterial gute SDienfte

gu leiften. Stuf ber ïïugftellung f)at man ©elegeupeit
fidj ju überzeugen, baff für ßicptöffnungen, ntelcfje opne
©cpwacpung beg ÎDÎauetwerfeg burdj genfter fjergeftetlt
trterben follett, fepr brauchbare gabrifate üorliegeit.

$)ie facpfifdpen ©lagwerfe gl. @. fabrizieren tpartglag-
Vaufteine in Vacffteingröfje mit feitlicp üortretenben

Vupen. SDiefelben paben bie gornt eineg unten offenen,
bttrep einen öuerfteg oerfteiften, fjobflett Äörperg; ber
untere fRattb pajft genau in bie auf beut fRücfen biefeg
ßörperg angebrachten Vertiefungen, fo baff auch ohne
gtnioenbung üon Vinbemitteln ein fefter Verbanb erhielt
werben fann. SDiefeg ^Baumaterial ift auf hoben $)rud
geprüft unb fann auch in Verbaub mit gewöhnlichen
Vaufteinen üermauert werben; ba wo eine Slbbicptung
ber gugen erwünfcEjt ift, fanu bieg mit ©laferfitt, Sentent,
©ppg u. brgl. gefchehen.

SSänbe aug ©lagbaufteinen gewähren Sidjtgutritt
ohne einen SDurcpblicf zu geftatten, unb bilben eine gute
gfolierung gegen Scpall, .'pipe unb geueptigfeit.

®iefeg SRaterial, welcpeg feine genfterläbeu,
©itter unb bergleicfjen ju feinem ©epupe bebarf, wirb
fowohl in hellem ©lafe alg aucp in üerfepiebenen garben
hergeftellt unb barf alg willfommener Vepelf für üiele
üorfommenbe gälle bezeichnet werben, wo eg fid) baruin
panbelt, optte^Slnbringuitg eigentlicher genfter ben 3"=
tritt üon Sicpt zu ermöglichen.

Slug betn gleiäpen Sftaterial werben atuh ®athz'egel
üon beit üblichen gönnen unb SDitneufionen hergeftellt.
S)iefelben finbett Verwenbung für ©lagbäther, fo'wie für
üichtaugfparungen in fächern aug gewöhnlichem 3'ef|el=
material.

* *
*

Sinen wefentlichen gortfdjritt in ber Verwenbttng
beg Olafeg für Vauzwetfe nadp attberer Stiöhtung befunbet
bie ©cpauftetlung beg 2)eutfchen Sttjfenißrigmen @t)n=
bifateg.

®ie aug ©lag hei-'9efiellteu ißrigmen bienen bazu,
in bunfle fRäume unb @änge üon feitlid)en ober oberen
genftern ^ageglicpt Z" ftreuen. gn 2)regbett pat bie

genannte ©efellfcpaft einen ®unfelraum üon großen ®i=
menfionen hergeftellt, in bent zwifdjen ber93eleudjtnng bttrd)
ein gewöbnlidfeg genfter unb ber Sicptwirfung eineg gen»
fterg aug Sujfer ^rigmeit praftifepe Vergleiclje gemacht
werben, welcpe bie bebeutenbe Ueberlegenpeit biefeg
netten ßicptüerteilerg zur ©eniige bartpun. ®ie i]Srigmen
werben für jebeit Sidptwiufel befonberg hergeftellt unb
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Käsereigcbäude und Schweinestallung in Algctshausen wurde an
Zimmermeister Schmid und Cementicr Meier in Niederuzwil ver-
geben.

Neubau zum Steingut an der Hochstraße in Schafshausen.
Maurerarbeiten an Franz Bossi in Schaffhausen. Steinhanerarbeit
an Steinmetz Frauenfelder in Schaffhausen. Zimmer- u. Schreiner-
arbeiten an I. Müller, Zimmcrmeistcr in Herblingen und Schaff-
Hausen. Glaserarbeiten an Ernst Weber u. Co., Fensterfabrik in
Richtersweil.

Remontendcsiot Sand bei Schönbiihl. Erd- und Maurerarbeit
an Bracher u. Wipmer, Architekten in Bern, und Hofstetter, Vater
und, Sohn in Bern. Bauschmiedearbeiten an Unternehmer I. H.
Pfeifer in Bern. Lieferung von Gußsäukcn an die Gießerei Norschach.

Lieferung von Eisenbalken an Bär u. Co. in Basel. Zimmerarbeit
an das Stämpflische Baugeschäft in Bern und G. Jngold, Bau-
geschäft in Bern.

Die Erstellung der neuen Straße beim Rcmontendcpot im Sand
bei Bern wurde an Fr. Hostettler Vater u. Sohn, Bauunternehmer
in Bern vergeben,

Hengstendesiots AvencheZ. Schlosserarbeiten an E. Brauchli,
Eiscnhandlung in Avenches, K. Hofer, I. H. Furrer u. Sohn, G.
Gaffner und Fr. Kirner, Schlossermeister in Bern, und Alb. Künzli,
Schlossermeister in Murten.

Bankgcbäudc der Spar- und Leihkasse Thun. Unterbau, Keller
und Fundamente an Gebr. Hops, Baumeister in Thun. Oberbau
an Baumeister Senn in Thun.

Das Legen und Liefern einer Ecmentröhrenleitung im Dorfe
Grestpen wurde an R. Zobrist in Luzern vergeben.

Arbciterhiiuser beim Gaswerk Schlieren. Erd- und Maurer-
arbeiten an Fietz u. Leuthold und A. Waltzer u. Comp. in Zürich.
Zimmerarbeiten an Ferdinand Kühn und Meybohm u. Co. in Zürich
vergeben.

Die Deutsche Dauausstellung in Dresden.
(Sonderbericht des „Schweizer Banblatt".)

V.

Die sprichwörtliche Zerbrechlichkeit des Glases hat
bis vor kurzer Zeit niemand daran denken lassen, daß
dieses noch berufen ist, als Baumaterial gute Dienste
zu leisten. Auf der Ausstellung hat man Gelegenheit
sich zu überzeugen, daß für Lichtöffnungen, welche ohne
Schwächung des Mauerwerkes durch Fenster hergestellt
werden sollen, sehr brauchbare Fabrikate vorliegen.

Die sächsischen Glaswerke A. G. fabrizieren Hartglas-
Bausteine in Vacksteingröße mit seitlich vortretenden

Butzen. Dieselben haben die Form eines unten offenen,
durch einen Quersteg versteiften, hohlen Körpers; der
untere Rand paßt genau in die auf dem Rücken dieses

Körpers angebrachten Vertiefungen, so daß auch ohne
Anwendung von Bindemitteln ein fester Verband erzielt
werden kann. Dieses Baumaterial ist auf hohen Druck
geprüft und kann auch in Verband mit gewöhnlichen
Bausteinen vermauert werden; da wo eine Abdichtung
der Fugen erwünscht ist, kann dies mit Glaserkitt, Cement,
Gyps u. drgl. geschehen.

Wände aus Glasbausteinen gewähren Lichtzutritt
ohne einen Durchblick zu gestatten, und bilden eine gute
Isolierung gegen Schall, Hitze und Feuchtigkeit.

Dieses Material, welches keine Fensterläden,
Gitter und dergleichen zu seinem Schutze bedarf, wird
sowohl in Hellem Glase als auch in verschiedenen Farben
hergestellt und darf als willkommener Behelf für viele
vorkommende Fälle bezeichnet werden, wo es sich darum
handelt, ohneMnbringung eigentlicher Fenster den Zu-
tritt von Licht zu ermöglichen.

Aus dem gleichen Material werden auch Dachziegel
von den üblichen Formen und Dimensionen hergestellt.
Dieselben finden Verwendung für Glasdächer, sowie für
Lichtaussparungen in Dächern aus gewöhnlichem Ziegel-
Material.

5

Einen wesentlichen Fortschritt in der Verwendung
des Glases für Bauzwecke nach anderer Richtung bekundet
die Schaustellung des Deutschen Luxfer-Prismen Syn-
dikates.

Die aus Glas hergestellten Prismen dienen dazu,
in dunkle Räume und Gänge von seitlichen oder oberen
Fenstern Tageslicht zu streuen. In Dresden hat die

genannte Gesellschaft einen Dunkelraum von großen Di-
mensionen hergestellt, in dem zwischen der Beleuchtung durch
ein gewöhnliches Fenster und der Lichtwirkung eines Fen-
sters aus Luxser Prismen praktische Vergleiche gemacht
werden, welche die bedeutende Ueberlegcnheit dieses
neuen Lichtverteilers zur Genüge darthun. Die Prismen
werden für jeden Lichtwinkel besonders hergestellt und
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